
Polizist konnte sich nur mit
einem  Sprung  vor
heranrasenden Clio retten
Drei verletzte Polizeibeamte, Sachschaden und eine flüchtige
Person sind die Bilanz einer Verfolgungsfahrt der Polizei am
Donnerstabend ab 20:45 Uhr

Aus  Anlass  einer  allgemeinen  Verkehrskontrolle  sollte  laut
Polizei ein Fahrer im Bereich der Parsevalstraße im Dortmunder
Stadtteil  Huckarde  angehalten  und  kontrolliert  werden.  Der
Mann in dem Renault Clio missachtete die Anhaltezeichen der
Polizei und flüchtete über mehrere Kilometer durchs Dortmunder
Stadtgebiet bis in den Stadtteil Kirchlinde. Auf seiner Flucht
rammte er einen Streifenwagen, schob diesen zur Seite und
verletzte dadurch die im Fahrzeug sitzenden Polizeibeamten.

Mordkommission ermittelt
Im  weiteren  Verlauf  fuhr  der  Fahrzeugführer  auf  einen
Polizeibeamten zu, der sich nur mit einem Sprung zur Seite aus
der Gefahrenzone bringen konnte. Trotzdem stieß das Auto gegen
das  Knie  des  Beamten,  der  hierdurch  verletzt  wurde.  Nach
einigen Metern stoppte der Tatverdächtige das Auto und setzte
seine Flucht zu Fuß fort.

Die Fahndung unter Einsatz des Polizeihubschraubers verlief
negativ. Eine Mordkommission wurde eingerichtet.
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